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Elterninformation zur Medikamentengabe 

bzw. Lagerung von Notfallmedikamenten an der Schule 
 

Das Kultusministerium weist ausdrücklich darauf hin, dass es nicht zu den Aufgaben einer 

Schule gehört, Medikamente o. Ä. zu verabreichen. Sollte ein Kind für den „Fall der Fälle“ 

Notfallmedikamente brauchen, so werden diese nur akzeptiert, wenn ein ärztliches 

Begleitschreiben beiliegt, das genauestens Aufschluss darüber gibt, wann, in welcher Menge und 

wie das Medikament verabreicht werden sollte, auch, welche Nebenwirkungen möglich sind. Die 

Erziehungsberechtigten sind verantwortlich dafür, dass dieses ärztliche Schreiben aktualisiert 

wird, die Medikamente nicht abgelaufen sind, etc. Bitte bedenken Sie: Wir sind engagierte 

Lehrkräfte, aber kein medizinisch geschultes Personal! 
 

Betrifft: Zeckenentfernung durch Lehrkräfte 

Da wir im Landkreis in einem bekannten Zeckenverbreitungsgebiet wohnen, kommt es mitunter 

vor, dass ein Kind während der Unterrichtszeit einen Zeckenstich bemerkt. 
 

Zeckenstiche können Erreger von Krankheiten (Lyme-Borreliose, FSME) übertragen. Da die 

Gefahr einer Infektion mit fortschreitender Dauer des Verbleibs der Zecke in der Haut zunimmt, 

ist es sinnvoll, die Zecke zügig zu entfernen. 
 

Dies gehört nicht zu den originären Aufgaben der Schule, sondern fällt in die Verantwortung der 

Erziehungsberechtigten. Daher setzt die Entfernung einer Zecke durch eine Lehrkraft voraus, 

dass eine Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten vorliegt. 
 

Dieses Einverständnis ermächtigt die Schule zur Entfernung der Zecke, begründet jedoch keine 

Verpflichtung der Lehrkräfte hierzu, d. h. jede Lehrkraft entscheidet in eigener Verantwortung, ob 

sie die Zecke selber entfernt. Wird sie nicht entfernt, versuchen wir die Erziehungsberechtigten 

telefonisch zu erreichen, damit sie entweder selbst die Zecke entfernen oder mit Ihrem Kind einen 

Arzt aufsuchen. 

Damit wir wissen, bei welchem Kind wir gegebenenfalls eine Zecke entfernen dürfen, bitten wir 

Sie, das Formular am Ende des Elternbriefes auszufüllen. Danke. 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Einverständniserklärung zur Zeckenentfernung 
 

Betrifft die Schülerin/ den Schüler  

…………………………………………………………………………, Klasse ………………. 

  

Ich bin einverstanden, dass meinem Kind in der Schule eine Zecke entfernt wird. 
 

  

Ich lasse meinem Kind in der Schule keine Zecke entfernen. 

 

………………………………………………………………          ………………………………………………………………………………….. 
Ort, Datum     Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
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